
Technisches Hilfswerk
Ortsverband Ludwigsburg

Kontakt und Informationen

Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) 
Ortsverband Ludwigsburg
Alter See 18
71638 Ludwigsburg

Tel.:   07141 91820-0
Fax:   07141 91820-18
E-Mail:  	   ov-ludwigsburg@thw.de
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Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann stehen wir Ihnen gerne für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung. Bitte vereinbaren Sie einen Termin, am besten per 
E-Mail.

Spezielle Vorkenntnisse sind übrigens keine Voraussetzung 
für eine Mitarbeit im THW. In einer Grundausbildung erlernen 
Sie zunächst allgemeine Grundlagen für den Umgang mit 
den Gerätschaften, die weitere Fachausbildung erfolgt im 
Anschluss in den Bergungs- oder Fachgruppen. Ergänzend 
werden Lehrgänge in den THW-Ausbildungszentren angeboten.

Erwünscht sind Verlässlichkeit, Teamgeist und Kameradschaft.

Das Technisches Hilfswerk 

Das Technische Hilfswerk leistet technische Hilfe bei der 
Bekämpfung von Katastrophen, öffentlichen Notständen 
und Unglücksfällen größeren Ausmaßes sowohl im Inland 
als auch - im Auftrag der Bundesregierung - im Ausland.

Insgesamt leisten rund 65.000 Helferinnen und Helfer und 
ca. 15.000 Junghelferinnen und Junghelfer in den bundesweit 
668 Ortsverbänden ehrenamtlichen Dienst.
(Quelle: THW Leitung Bonn).

Unterstellt ist das THW dem Bundesministerium des Innern, 
für Bau und Heimat.

Jeder Ortsverband verfügt über einen Technischen Zug, der 
sich mindestens aus dem Zugtrupp, einer Bergungsgruppe 
und einer Fachgruppe zusammensetzt.
Der 1952 gegründete Ortsverband Ludwigsburg besteht 
aus einem Technischen Zug mit der Bergungsgruppe und 
den Fachgruppen Notversorgung und Notinstanzetzung, 
Elektroversorgung,  Wasserschaden/Pumpen sowie einer 
Grundausbildungsgruppe und der Jugendgruppe.

Die Jugendarbeit ist wichtiger Bestandteil der Nachwuchs-
gewinnung im Ortsverband Ludwigsburg.



Der OV-Stab

Der OV-Stab leitet den Ortsverband außerhalb von 
Einsätzen und verantwortet den inneren Dienstbetrieb. Er 
hält den Kontakt zu anderen Organisationen und örtlichen 
Vertreten von Verwaltung und Politik. Zum Stab gehören 
die Bereiche Verwaltung, Küche, Ausstattung, Ausbildung, 
Öffentlichkeitsarbeit und Jugend. Im Einsatz kümmert sich der 
OV-Stab um die notwendige Logistik - wie z. B. den Nachschub 
von Verbrauchsmaterialien und die Ablösung der eingesetzten 
Kräfte.

Der Technische Zug

Um den vielfältigen Anforderungen gewachsen zu sein, 
setzt das Technische Hilfswerk auf eine Kombination von 
universellen Bergungsgruppen und Fachgruppen, die auf 
spezielle Schadensfälle ausgerichtet sind.

Der Zugtrupp

Der Zugtrupp führt die Einsatzkräfte des Ortsverbandes im 
Einsatz. Vor Ort koordiniert er die Einsatzaufträge und die 
Zusammenarbeit mit anderen Organisationen und dem OV-
Stab. Ihm steht hierfür ein Mannschaftstransportwagen (MTW) 
und umfangreiches Führungsmaterial zur Verfügung.

Die Bergungsgruppe

Die Bergungsgruppe ist die klassische Gruppe im Technischen 
Zug und kommt deshalb regelmäßig zuerst zum Einsatz, wenn 
es darum geht, ein breites Einsatzspektrum (Rettung, Bergung, 
Sicherungs- und Räumarbeiten) abzudecken. Entsprechend 
umfangreich ist die auf dem mit Seilwinde ausgerüsteten 
Gerätekraftwagen (GKW I) verlastete Ausstattung: unter 
anderem Geräte für die Holz-, Metall- und Gesteinsbearbeitung, 
mechanisches und hydraulisches Rettungsgerät, Hebekissen 
und ein 13 kVA-Stromerzeuger. 

Der Bergungsgruppe steht auch ein Tiefladeranhänger mit 
einer Nutzlast von sieben Tonnen zur Verfügung.

Die Fachgruppe Notversorgung und 
Notinstandsetzung

Zum Einsatzspektrum der Fachgruppe Notversorgung und 
Notinstandsetzung gehören unter anderem Arbeiten am und 
auf dem Wasser, leichte bis mittlere Elektro- und 
Pumparbeiten sowie Transportaufgaben.

Als Fahrzeug steht der Fachgruppe ein Mehrzweckgeräte-
wagen(MzGW) zur Verfügung. Zur erweiterten 
Stromversorgung kann eine 50 kVA Netzersatzanlage auf 
einem Einachsanhänger mit in den Einsatz genommen werden.
Zusätzlich stehen ein kleines Boot und ein Plattformanhänger 
zur Verfügung. 

Sonderausstattung

Neben der vom Bund zur Verfügung gestellten Ausrüstung 
verfügt der Ortsverband über zusätzliche Ausstattung, die 
durch die ortsansässige Helfervereinigung beschafft wurde 
und unterhalten wird. Dabei handelt es sich unter Anderem um 
einen LKW Kipper, ein Beleuchtungsfahrzeug mit Lichtmast 
und 60 kVA-Netz-ersatzanlage und Gabelstapler.

Die Fachgruppe 
Wasserschaden/Pumpen

Die Fachgruppe Wasserschaden/Pumpen wird bei 
Überschwemmungen eingesetzt. Zur Ausrüstung gehören 
Tauchpumpen mit Leistungen von 600 bis 5.000 Liter/Minute 
sowie mehrere hundert Meter A-, B- und F-Schläuche.

Des Weiteren steht eine Schmutzwasser-Drehkolbenpumpe 
mit einer Leistung von 5.000 Liter/Minute auf einem 
Anhänger bereit. Insgesamt beläuft sich die Pumpenleistung 
auf rund 35.000 Liter/Minute. Zwei LKWs und ein Anhänger 
dienen dem Transport der Ausstattung.

Die Fachgruppe Elektroversorgung

Die Fachgruppe Elektroversorgung ist das mobile 
Elektrizitätswerk des Ortsverbandes. Baustromverteiler, 
mehrere hundert Meter Leitungen von 32 bis 125 Ampere 
sowie weitere Leitungsroller 230 und 400 Volt verschiedener 
Abmessungen stehen zur Verfügung und können von einem 
LKW mit Ladebordwand transportiert werden.

Zur Ausstattung gehört eine mobile 200 kVA-Netzersatz-
anlage, die die Einspeisung in das öffentliche Netz ermöglicht.

Die Jugendgruppe

Die THW-Jugend ist die Jugendorganisation des Technischen 
Hilfswerks. In ihr werden Jungen und Mädchen ab 10 Jahren 
spielerisch an die Aufgaben des THW herangeführt. Ausflüge 
und andere Freizeitaktivitäten runden das Gesamtprogramm 
ab. So findet z. B. alle drei Jahre ein Zeltlager mit mehreren 
tausend Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet statt.




